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Unt ernehnens formen

1 verkehrsleistungen im gesamten öffentlichen personennahverkehr

2 verkehrsleistungen, Einlahmen u::d wagerrkilometer im personen-
verkehr mit Straßenverkehrsmitteln näch Verkehrsarten und

J verkehrsleistungen, Einlahmen und I,/agenkilometer im personen-
verkehr nit Straßenverkehrsmitteln näch Verkehrsarten und

4 verkehrsleistuagen, Einnahmen und wagenkilometer im personen-
verkehr mit straßenverkehrsmitteln näch unternehmensformen ..

6 tr/agenkiloneter iro AL lgemeinen Lini-enverkehr nach Betriebs-
zweigen

7 Unternehroen, Verkehrsleistungen, Einnabrnen ul1d. Wagenk
im Personenverkehr mit Straßenverkehrsmittel-n nac[ Ve

ilometer
rkehrsarten,

Unternehrnensformen und Ländern ....

Die Angaben beziehen sich auf das tsundesgebiet;
sie schließen Berlin (t/est) ein.

0

Zei_chenerklärunB

= nichts vorhanden

= mehr als ni-chts, aber weniger aIs
dj-e Hälfte der kleinsten Einheit,
d.ie i-n d.er Tabelle zur Darstellung
gebracht werd.en kala

= kein Nachweis vorhanden

= berichtigte Zahlenr
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ErIäuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Die gesetzliche Grundlage der Statistik d'es

Straßenpersonenverkehrs bildet d.as Gesetz zur

Durchführung einer §tatistik über die Perso-

nenbeförderung iro Straßenverkehr von 28. De-

zember 1968 (BGBI. I S. 14?2)-

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle Unternehnen bzw'

deren Inhaber und verantuortlichen l'eiter'die
einen Betriebssitz in Inland haben und - aus-

schließIich otler neben anderen fätigkeiten -
genebnigungspflichtigen Yerkehr nach den Per-

sonenbeförderu:rgsgesetz (PBefG) vom 21. Mä'rz

1961 (BGBI. I S. 241) betreiben.

4 UmfanE der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle den PBefG

unterIie genden Personenbef örderungen nit Stra-
ßenverkehrsroitteln durch auskunftspflichtige
Unternehnen und clen Freigestellten SchüIer-

verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber'

schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-

ternehmen ist dabei elnscbl. seiaes Auslands-

anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mi-t Personenkraftwa-
genr die nicht nj.t acht Fahrgastplätzen aus-

gestattet und bei Unteraehnen des Kraftonni-
busverkehrs eingesetzt sincl, sowie der gesam-

te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassuag grnzlich ausgenonnen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr'
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § +, wr. f
PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitneh.roer nit eigenen ocler angernieteten

Kraftonnibussen für die Beförderten unentgelt-
lich durch.füJrren, wircl nur in jedem dritten
Jahr (19?1, 19?4 usw.) uad nur hinsicbtlich
der Zahl der beförd'erten Personen in die roo-

natliche Statis!-ik einbezogen.

Un den freser einen tfberblick über den gesam-

ten öffentlichea Personennahverkehr vermit-
teln zu können r werden einige Angaben aus der

Eisenbahnstatistik ia die Yeröffentlichungen
über clen Straßenpersonenverkehr übernomnen.

4 BerichtsweE sowie Methode der Erfassunß.
Aufbere itune-und,reeiarefe.u-ZuqrahunF

A11e Auskunftspflichtigen haben noaatlich
einen "Erhebungsbogen zum Monatsberj-chtrr über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen uDd

EiDnahFen im Berichtsxaonat auszufül1en.

Die ausgefüI1ten Erhebungsbogen werden von

den Auskunftspflichtigen - in der Regel über

die jeweils örtlich zuständige Genehmigungs-

behörcle - an das zustäadige Statistische l,an-

desamt (in Schleswig-HoIstein, Bremen und'

Berlin an die oberste Verkeh:sbehörde des

Landes) gesanclt und. dort zu T,andesergebnissen

zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt t

dem di.e Statistischen Landesämter bzw. die
obersten Verkehrsbehörcten der Läader d'ie Lan-

d,esergebnisse zuleiten, stellt aus diesen die
Bundesergebnisse züsammen o

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seiDen

Betriebs- und. Verkehrsleistungen zv einem

Bundesland - in tieferer regionaler Gliede-
rrrng a1s nach Bundesländern werden die Ergeb-

nisse weder ausgevriesen noch aufberei-tet -
erfolgt gruadsätzlich nach dem Sitz der Ge-

nehmigungsbehörde, die dem Unternehmen eine

Genehmi gun g für Straßenp ers onenve rkebr e rt e ilt
hat. Die örtlicbe Zustä:adigkeit der Genehroi-

gungsbehörcle bestimmt sich beim linienverkehr
nach d,em Gebiet, j-n dem die Linie verläuftt
beiro Gelegenheitsverkehr nach den Sitz cles

Unternebmens. Dieser Sitz ist auch naßgebend

für die örtliche Zustä:adigkeit eines Statisti-
scheD Landesarotes, wenn ein Unternehmen von

Genehnigungsbehörden aus zwei oder roehr läl-
dern je eine oder rnehrere Genehnigungen für
StraßenpersoneDverkehr erhalten hat. Bundes-

bah.n und Bundespost werden keinem der Buncles-

lä:cder zugeordnet, sondern je gesondert aus-

gewie sen.

5 Besriffserklilq4sen
5.1 Verkehrsnittel

5- 1 -'1 Straßenverkehrsnittel

Straßenverkehrsroittet ist bei cler Statistik
des Straßenpersonenverkehrs derOberbegriff
für die nachstehend' aufgeführten Verkehrsnit-
tel, nit denen öffentlicher Straßenpersonen-

verkehr clurchgefü-hrt wird-

,.1.2 Straßenbahn

Straßenbah:ren sind Schienenbatrlen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließ1ich oder

überwiegend d.er Beförderung von Personen in
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1.1 Stadts IIbah:r
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleich8e-
stellt sj-nd. Es sind d,ies Bahnen, die als
Hoch-, Untergrund- oder Scbwebebahnen oder
ähnlistrs Bahnen besonderer Bauart an6elegt
sind,, ausschließlicb oder überwiegend der Be-
fördenrng von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bund.esbahn slnd ausgenommen.

).'l .4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fabrzeuge, dlie ihre Aatriebsenergie einer
Fahrleitung eDtnehneD unal nicht schieDenge-
bunden sind.

5.1.5 Kraftfahrzeug

Kraftfab.rzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durcb. eigene üaschinenkraft
bewegt werden, ohne aa Sch.ienen od.er eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
iro Sinne tler Statistik d,es Straßenpersonen-
verkehrs sind nur Kraftornnibusse und Perso-
neDkraftwaBen.

5.1.6 Krafto44lbus

Kraftom:ribusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförd,erung von Personen geeignet unal be-
sf,immt und nit mehr aIs acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind.

!.1 . f Personenkraftwagen

Personenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und. nit höchsteas acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind. Für die Statistik des
Straßenpersonenverkehrs konmen aur Personen-
kraftwagen nit Genehmigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs genäß Ziffer 5.2.7 ia Betracht.

5.2 Verkehrsarten

5 .2.'1 Irinienverkehr

Der Begrlff "Linienverkehrrr umfaßt clie nach
dem PBefG genehmigungspflichtigen Personen-
beförd.erungen nit schienen- ocler fabrclrahtge-
bund.enen Straßenverkehrsraitteln und roit Kraft-
fahrzeugen in lrinienverkehr. Unter Linienver-
kebr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

derjenige Kraftfahrzeugyerkehr zu verstehen,
bei dero zwischen bestimnten Ausgangs- und
Enctpunkten elne regelnäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf tter Fahrgäste an

bestinnten Haltestellen eiD- uDd aussteigen
köauen. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
formen des Linienverkehrs nach § 4l PBefG

(nit Ausnahne desJenigen Berufsverkehrs, den
Unternehmen zur Beförderung ihrer Arbeitaeh-
ner nit eigenen oder augenieteten Kraftoroni-
bussen unentgeltlich. für die Beförderten
durchführen) und zuweilen darüber hinaus d,er
Freigeste 1lte Schülerverkehr.

5. 2.2 Al-Leeroeiner Linienverkehr

Unter Allgenej.ner Li-nienverkehr j.st der
schienen- oder fahrdrahtgebuntlene Straßenper-
sonenverkehr und der genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Iinienverkehr nach § 42 pBefG

ohae dessen Sonderformen nach § 4, pBefG zu
verstehen.

5.2.1 Berufsverkeh.r (Sond,erforn des liaien-
verkehrs gen?iß § 4] Nr. 1 pBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1 pBefG ist die
regelnäßige Beförderuag nit Kraftomnibussen
von Berufstätigen eines od.er mehrerer Unter-
nehmen unter Äusechluß anderer Fahrgäste
zwischen lJohnung und Arbeitsstätte, soreit
die Beförderrrag nicbt voo den Vorschriften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des ltEttelbar eatgeltlichen
Berufsverkebrs (siehe Ziffer ] Äbs. ]) sind
in den für den Berufsverkehr nach § +, ttr. I
PBefG ausgewiesenen Zahlen nicht enthalten.

9.2.+ Schülerfahrten (Soncterforn des linien-
verkehrs genä3 § 41 Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrtea sind regelnä3ige Beförderun-
geD von Schülern nit Kraftfahrzeugen zwiscb.en
lJohaung und lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soweit die Befördenrng für
d.ie SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2. 5 Freigestellter Scbülenrerkehr

Eierbei baudelt es eich un dle für die Fabr-
gäste unentgeltlich durchgefi.ihrten Beförde-
ruDgen nit Kraftfab.rzeugen durch ocler für
§chulträger zum uncl vom Unterricht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über d.ie
Befreiung bestinmter Beförclen:.ngsfäI1e von
den Vorschriften des PBefG (Freistellungs-
verordnung) von ,0. Aug.lst 1962 (BGBI. I
S. 60l) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheiclet sich von den Schü-
lerfahrten nach § +Z Nr. 2 PBefG i.m wesent-
Iichen tlurch die Unentgeltlichkeit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt ruird der tr'reigestellte
SchüIerverkehr nur! soweit er von Unterneh-
roen d,urchgeführt wird, die auch genehmigungs-
pflichtigen Straßenpersonenverkehr betreiben
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(siehe Zrffer 1 Lbsatz 1)'

5-2-6 Markt- und Theaterfahrten (§onderfor-
men des Linienverkehrs genäß § 4, Nr.

] und, § 4l Nr. 4 PBefG)

llarkt- und llheaterfahrten sind regelnäßige

Beförderungen von Personen von und zu Märk-

ten bzw. Theateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Koazerten)-

5.2. 7 GeIe genheitsverkehr

AIs Gelegeaheitsverkehr ist cler Yerkehr nach

§§ 48 und 4! PBefG nachgewj-eseD' d,er Gelegen-

heitsverkehr roit Personenkraftwagen nach clie-

sen ?aragraphea jecloch nur insoweit, als die-
se loit acbt Fahrgastplätzen ausgerüstet und

bei Unternehmen des Kraftonnibusverkehrs ein-
gesetzt sind'.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

AIs Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-

sehen, die cler Yerkehrsunternehmer nit Kraft-
onnibussen oder Personenkraftwagen nach einen

bestj.romten, von ihm aufgestellten Plan und zu

einen für a1le Teil.nehmer gleichen und ge-

meinsan verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausfü.lrrt. Die statistische Erfassung ist
genäß Ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 lerienzielreisen (Gelegenheitsverkehr

6enäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werden Reisen zu Erho-

Iungsaufentbalten verstandenrdie der Verkebrs-

unternehrner nit Kraftomnibussen ocler Perso-

nenkraftwagen nach einem besti-nrnten, von ihm

aufgestellten Plan zu einem Gesantentgelt für
IIin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit oder

ohae Verpflegung anbietet und ausführt' Die

statistische Erfassung ist gernäß Ziffer 5'2'7
eingeschränkt.

5.2.1O Verkehr rnit I"lietoron sen (Gelegen-

heitsverkehr genäß § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietomnibusverkeb'r ist die Beförderung von

Personen nit Kraftomnibussen, dj-e im Sanzen

zur Beförclerung angemietet werdea uDtl noit 
'le-

DeD der Unternehmer tr'ahrten durchführü, deren

Zwecir-, Z5.eL und Ablauf der Mieter bestimnt'
Soweit von Unterneh'nern des Kraftomnibusver-
kehrs Personenkraftwagen nit acht Fahrgast-

plätzen in Gelegenheitsverkebr gernäß § 49

Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist dieser

Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit Mietonnibussen

enthalten.

5.2.11 Gesanter öffentlicher nnahver-

kehr
Unter den Begriff "Gesamter öffentlicher Per-

sonennahverkehr" wird d'er Li-nienverkehr der

Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgefü-brt lt'ird), der

Scbienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-

clesbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr

der Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehrt
der Schülerverkehr und der übrige Verkehrrso-

weit bei letzterem eine Reiseweite von 50 lno

nicht überschritten wird, zusaromengefaßt.

Der Linienverkehr rnit Straßenverkehrsnitteln t

der über eine Reiseweite von 50 km hinaus-
geht, ist - Semessen an Urnfang des gesamten

linienverkehrs - unbedeutend. Im Schienenver-

kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bahnverkehr sowie ira Berufs- uncl Schü1er-

verkehr der Deutschen Bundesbaha werden Per-

sonenbeförd.errrngen über Reiseweiten von mehr

a1s ,O kn nur in sehr geringero Urofang durch-

gefiiJrrt, so daß die Ergebnisse des gesamten

öffenttichen Personennahverkehrs durch diese

Beförderungsfä1le kaum beeinflußt sind'

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkenr (Miet-

omnibusverkehr, Ausflugsfahrten, l'lietwagen-

verkehr, Kraftdroschkenverkehr), d,er in Nah-

bereich durchgefüJrrt wird, und d'er Fährver-

kehr über Binnengewässer sinil nicht in Be-

griff "Gesamter öffentlicher Personennahver-

kehr" eingeschlossen.

a-z, Unternehmensformen

,.7.1 e und ge chtwirtschaf tliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-

verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit nehr al-s 50 %

beteiligt siad. Unternehmen nit Stacttschaell-
babn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten

auch dann aIs genischtwirtschaftlich, wenn

der Anteil der öffentlichen Hand nur 5O %

oder wenlger beträgt.

5.7.2 Unternehnen tler nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

ünter di-eser Position werden - ohne Rücksicht

auf die Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der

Deutschen Bundesbahn alle diejenigen Unterneh-

men aufgeführt, die außer StraßenpersoDenver-

kehr auch Eisenbahn-Schlenenverkehr durch-

fü.]rren.
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,.1.' Private Unternehnen

Verkehrsunternehmea ohne Xisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Zitfer 5.1.1
fa11en.

5.4 farifarten (tr'ahrausr"reisarten)

).4.1 Regeltarif

Unter den Begriff des Regeltarifs fa]Ien alle
Einzelfahrausweise, ferner Kinclerfahrscheine,
Rtickf ahrsche ine, Sonnta gs-Rlickf ahrsche ine, an-
tragsfreie Zeitkarten und l'lehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, l,Jochen-, Monats-, Ssnnel-r
Zehnerkarten, tr'ahrscheinhefte) sowie anclere
Fahrauswelse, die ohne soziale E::näSigungen
oder Vergtinstigungen aD die Pahrgäste ver-
kauft werden.

!.4.2 Tarife für Schüler. Studenten und an-
clere A ildende

Eierunter fallen aIle sozialen Vergü:rsti-
gungstarife für in Ausbildung stehend.e Per-
sonengruppen. Dj-e Art der verkauften !'ahraus-
weise (Einzelfahrauswej-se, l'lehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine Rol1e.

5.4.J §onstige Vergünstigunestarife

Als "Beförd.erungen zu soastigenYergi.insti-
gungstarifen'r sind die Beförclerungen a1ler
nicht unter Ziffer J.4.2 falLenclen Fahrgäste,
d.enen eine soziale Vergünstigung eingeräunt
wird, ausgewiesen. Hierzu gehörea insbeson-
clere Rentner und Faniliennitglieder der Be-
triebsangehörigen.

5.4.4 Schwerbe s chäd igten-Auswe is e

Eierunter fallen die Beförderungsfä}Ie, die
durch das Gesetz über dle unentgeltliche Be-
fördenrag von Kriegs- uad trJehrd,ienstbescbä-

digten sowie von ancleren Behinderten im Nah-
verkehr voa 21. 8. 196, (BGBI. I 1965, S.978)
uncl clie entsprecbenalen Ausfübrungsgesetze der
Läader geregelt werden.

!.4. I Freifahrausweise

Iliemnter fallen die BefördenungeD von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung d.er Verkehrsnittel berechtigen (2.B.
durch das eigene Personal,durcb Aufsichtsrat-
nitglieder usw. ), jedoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

Darstelluntrseinhe iten der Leistunes-
statistik

,.5.1 Bef Personen

Die Angaben werden von d.en auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der Regel aufgnrntld,er ver-
kauften Fahrausweise erroittelt. Bei d.en nach-
gewiesenen An6aben über die beförclertea Per-
sonen handelt es sich ruo Unternehrnensbeförde-
ruugsfälle, d.h. eine Person wircl auf den l,i-
niennetz eines Unterneh-loens auch d.ann nur
einnal gezäirIt, wenn cliese nacheinander meh-
rere Verkehrsmittel des Unterrcehmens benutzt
hat.

!. 1.2 Personenkiloneter

Personenkiloneter sind die §uroroe der Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
beförclert wurdea. Sie werden in d,er Regel
d.urch Multiplikation tler Zah.l der beförtlerten
Personen nit der nittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehnen
uud innerhalb der Unternehnen getrennt nach
den einzelnen Yerkehrsarten - errechnet.

5.5.J Wageakiloneter

Wagenkiloneter sind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie die von 'ihnsq Bif,geführten
Aahänger iro Einsatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt habea. Die Besetzung cles

Verkehrsnittels spielt hierbei keine Rol1e.
Allerd.ings werclen die Zu- und Abfahrten nur
insoweit nitgezählt, a1s die BeförderuDg voD

Fahrgästen auf d.iesen tr'ahrten zugelassen ist.
Die beim Rangieren oder auf den &dscbleifen
zurückgelegten lJagenkiloneter werden cler Eiu-
fachheit halber roit einbezogen.

5.5.4 Eiqnebsep

Einnahmea in Sinne dieser Veröffentlichung
sind die Er1öse aus dem Fahrkartenverkauf in
liaienverkehr und für Beförderungsleistungen
ino Gelegenbeitsverkehr nach §§ 48 und 4!
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind somit aIle Erlöse aus aD-
deren wirtschaftllchen Iätigkeiten (2.B. Re-
k1ane, Pachten usw.) sowie die Abgeltungszah-
lungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicbt enthalten sind die Er-
Iöse für Befördenrngsleistungen in Freige-
stelltea Schülenrerkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dero Bruttosystero bei den

verkauften Fahrausweisen - auch die Urosatz-
(Mehrwert- ) steuerbeträge .

trtr
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Straße verkehr im Sep er 1977

In Septenber 1977 wurden in öffentlichen
Stra ß enP e rsonenve rkehr
mit Stadtschnellbahnen, §traßenbahnen, Obus-

sen uld KraftonnibusseD insgesamt ,47 lli-ll.
Personen befördert und bei einer Betriebs-
Ieistung von 281 Mi11. lJagenkilometern eine
Verkehrsleistung von 5r68 Mrd- Personenkilo-
metern erbracht. Die Einaahnen betrugen dabei

528 MiII. DM. Gegenüber den September 1976

lagen das Fahrgastaufkommen r.rm ),4 % rri.edti.-
ger, dagegen die wagenkilonetrische Betriebs-
Ieistung um 'l,9 %, di-e personenkilometrische
Verkehrsleistung um 1,1 % .arrd die Einnahnen

um 4,2 % nöher.

Der gesamte öffentliche P e r s o n e n -
na hv e rk e h r, zudemhierderl'i-
nienverkehr der Straßenverkehrsnittel und

ein Teil des Eisenbahnverkehrs gerechnet l,er-
den, hatte in Berichtsmonat einen Unfang von

616 l'1i11. beförderten Personen und !r4! ltrd.
geleisteten Personenkilonetern. Bei uro ,r7 %

geringerern Fahrgastaufkommen erreichte danit
d.ie persoaenkiloroetrische Verkehrsleistung
iufolge vergrößerter nittlerer Reiseweite
nahezu das Ergebnis wie im Septenber des Vor-
jahres (- O,5 %).

ftn Jabresteil Januar bis Septenber 19?? be-
liefen sich die Beförderungsleistungen im

öffentlichen S t r a ß e n P e r s o n e n-
v e r k e h r auf 4,75 Ybd. beförderte Per-

sonen und 5119 l{rrd. geleistete Personenkifo-
meter bei einer Betriebsleistung von 2r24 ltrd.
Wagenkilonetern und die Einnahnen auf
4r1? ylr:d. DII. Danit waren das Fahrgastaufkon-
rnen geringfügig kleiner (- or8 %), die perso-
nerkilonetrische Verkehrsleistung dagegen um

2rB %, die wagenlilonetrische Betriebslei-
strrng nn 7,, % und die Ei-n-nahmen w 4r1> %

größer aIs in Vergteichszeitraum des Vor-
jahre s.

Auf den genebrnigungspflichtigen L i n i e n-
v e r k e h r einschließIich seiner Soader-

forrnea nach § 4] des Personenbeförderungs-
gesetzes (PBefG) eatfielen im Berichtszeit-
raum 4r]! Mrd. beförderte Personen oder

92 % des Fahrgastaufkommensr 1r!2 Mrd. Wa-

ger:kiloneter oder 68 % der Betriebsleistuag
urrß.11,/ Mrd. Personenkilometer oder 61 % det
Verkehrsleistung. In Vergleich zu den ersten
neun llooaten des Vorjahres errechnet sich bei
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nahezu unveränderter Betriebsleistung
(+ 0,1 %) ein geringfügiger Rückgang d.es

Fahrgastaufkornnens (- 1rZ %) wd der Ver-
kehrsleistung (- 0,6 %). Die Einnahmen aus
dem Eahrkartenverkauf in Linienverkehr waren
- infolge von Tari-fanhebuagen in der Zwischen-
zeit, - mit ]r]1 llrd. DM um 1,7 ,/o größer al.s
im Vergleichszeitraurn 1 976.

Bei den S chü I e rb e f ö rd e run-
I e n im Straßenpersonenverkehr hat das
Fahrgastaufkommen im Jahresteil Januar bis
§eptenber lJll gegeniber dem entsprechenden
Zeitabschnitt des Vorjahres in al1en drei
betroffenen Verkehrsformen auf insgesamt
1,)) Yrd. beförderte Personen zugenonmen, und
zwar bei den Beförderungen von SchüIern, Stu-
denten und anderen Auszubildenden iro Rahrnen

des Allgeroeinen linienverkehrs um 26,5 Mill.
oder 2,1 %rbej-l Freigestellten Schülerver-
kehr um 1216 l{i11. oder 4,6 % und bei den
Schülerfahrten nach § +, pnefC und 415 Mi1I.
oder gut 1O %. Di-e Verkehrsleistung, die bei
den Beförderungen für SchüIer, Studenten und
andere Auszubildende im Rahnen des Allgenei-
nen Linienverkehrs nicht gesondert erfaßt
wird, blieb beim Freigestellten Schülerver-

Verkehrsart

4119. Linienverkehr

kehr mit 4,J6 l,lrd. Personenkilonetern fast un-
verändert (+ O 17 %), sti.eg aber bei den Schü-
lerfahrten nach § 4l pBefG um 9,9 % auf
855 ltil-1. Personenkilometer.

DerUmfangdes G e I e g e nh e i t s -
v e r k e h r s mit Kraftomni-bussen hat
sich in Vergleich zu den ersten neun Monaten
des Vorjahres ebenfalls in seinen drei Ver-
kehrsformen (Ausflugsfahrten, Ferienziel-Rei-
sen, llietomnibusverkehr) vergrößert. Im gan-
zen stiegen dabei sein Fahrgastaufkonmen um

,,1 % a:uf 16,4 I{iII., seine Verkehrsleistung
ut 11 % auf 1!,9 Mrd. Personenkiloneter, sei-
ne Betriebsleistr:ag vß 11 % auf 525 Hi1I. Wa-
geakiloroeter urnd seine Eiruxahnen für Personen-
beförderungen um 17 % aut 861 I-1i11. DII.

Im gesamten öffentl-ichen P e r s o n e n -
n a h v e ! k e h r, der den Linienverkehr
der Straßenverkehrsmittel und einen TeiI des
Eisenbahnverkehrs umfaßt, wurden von Jahresan-
fang bis Ende Septeaber 1977 insgesamt
),)J llrd. Personen befördert und eine Ver-
kehrsleistung von 47 rZ Yrd. Personenkiloroe-
tern erbracht; das waren je rd. 1 % weaiger
aIs in Jahresteil Januar bis September j976.

Zu- bzv. Abnehrae
19?? Bcsen-
über 1 975

VerkehrsLeistungen und Eimahroen im Straßenpersonenverkehr

Sept embe r

16

Sonderformen des Linienverkehre
danrnter: SehüLerfahrten .. ...

Freigestellter Schülerverkehr. .

Gelegenhei tsverkehr
fnsgeeamt ,.

AI1g. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs.

darunter:§chülerfahrten ......
Freigestellter Schülerverkehr ..
Gelegenhei teverkehr

Iuegctant ...

411g. Linienverkehr
Sonderformen des Linienverkehrs.

darunter:Schülerfahrten ......
Freigestellter Schülerverkehr . .
GeIege nhe i t sve rkehr

Insgeeamt ...

Beförderte Personen

- 22,5 - 4,5
+ O,1 + O,5

+ Or2 + ,r9
* 2'? + 8,2
+ O,5 + 4,2

- 19,2 - 114
Personenki loneter

- 92,9 - 2,8

- 15,7 - 1,4
_ ?,4 _ 6,?
+ 4o,2 + 8,2
+ 138.2 + 5,9
+ 69,7 + 111

Einnahmen (DM)

+ 416 + 1,)
+ 1r3 + 4r2
* 1,1 + 14tt

480,2

19,9

6,6

)5,5
1'l 

'0
,\6,6

114

212

10,2

4r5

5,'
0r8

,16,9
)3,6

813

1 015,1

2?r,1

,8,2

45,9 +

8,5 *
5rZ +

tt)

,,2
9r7

, 218t5
451,o

10r,4

52?,5
2 47?,6

6 6Z6t?

or8
or7

9r8

11 11

2r8

5OZ t7t
19,8
5r4

,2tB
1o r5

565,8r

1 111,4r
468,?
'110,8

487, 4r
2 

"9,46 607,ot

4 22?,1

166,4

49 ,0
28r,5

76,4
4 ?51,?

27 742,\
1941,'

855,1

4 ,j9,8
15 894,8

51 g4O t4

850,6

4 168,8

4 z86,rr
162t9 +

44,4 +

2?O tg

?2,6 +

4 ?92,?r

5g,o -
1,5 +

4,5 +

1216 +

J,g +

,9,O -

27 969,?t
1 916'or

??8,9r
4 328,?r

14 ,06,0
50 52o'4r

2 g8g,rr
26t+ r6r

91 ,Or

- ?27,'
+ 27t3
+ 76t2
+ 31 ,1
+ r588,8
+'l42oro

+

+

+

+

+

527,8

352,1r
12,,

122 tO

5O5,6r

4l a

)4 )

+

+

+

+

+

126ti + 1?t2

18o,4 + 415

-9-

Januar,/Sept.

1977 1976

Zu- bzu. Abnahne
1977 gegen-
über 1976 1977 1975

ui 11. % ui11.

+ 1215

+ 4rz
714,5t +

1 988,4r +

l



2)
Deuteche

Bundeabahn
Privatc

Untcrnchnen
Nicht-

bundcacl,gcne
Elacnbahacn

Konuunalc
unil

gcnlachtuirt-
!chaftllchc
Untcrnchoca

Berichtazcit
Nr

1, Vcrkebraleiatunßen in Sesaruten

Linienvcrkchr nit Stadtachncllbahneu, Straßenbahnen' Obusaen untl

2)
Dcutsche

Buncleepost

Beförderte Personen

t

2

,
4

5

Septenber

August

Sept enb er

Januar - SePtember

Januar - Septenber

1977

19?7

1975

19?7

19?6

172

128

192

3 299

1 149

)o7 ,o

5\t,\
692,5r

o84,I'

425,6t

+ 1113

512

1r5

198,2

?90,2

8o4,7r

111 11

5o4,!r

19 081,9

12 985,7

18 06?,2

14, 98o,?

14o 595,8

+ 46,9

.} )'b

+ lr\

155

111

160

216

216

181,2

?8\,1

o92,7

132 tO

)14,4

?o 8)1 t?

49 9j2,8

?o 6?2,2

5o9 698,1

,64 425,6

4t 2t?,8

34 160,4

4r 8o8,8

3?o o19,1

t88 ?61,2t

t2 195,8

23 288,5

12 04?,'t

2r2 452,9

2?6 89o,o

Veränderung

6

?

8

Septenber

§epteatber

Jan./Sept

197? z\ August

1977 zu §eptenber

19?? zi Jan.,/SePt.

197?

19?6

19?6

1977

19?7

19?6

1g??

19?6

+ 41 ,9

+ Or2

+ 8,o

+ 2O,0

- 114

- 4,8

+ 18,2

+ o,5

- 8'8

Personenkilometer

9

'to

11

12

1'

September

August

September

Januar - SePtenber

Januar - September

Septenber 19?? zv August

septeober 1977 z\ SePtember

Jan./sept. 19?? zu Jan.,/§ePt.

+ 47,8

+ 3r2

+ 1t6

+ 41 ,6

- o.2

+ 6rj

1 999

1 ?36

2 O47

t69

17 

'75

1 067

?4t

1 069

9 2?5

I ?28

1r9,2

547,6

08),6

,15,o

887 ,8r

L20

295

429

t )7,

1 676

71o,7

912,5

895,5

826,7

o8i ,o

64t,6 »7
669,9 442

6?9,j 560

145 t2 4 ?71

5\8,4 5 19?

14

't5

16

'1977

19?6

19?6

+ 1511

- 2r4

o

Veränderung

+ 4\J+ 21 t4

- 4rl

- 8r2

o

8r2

- 1) EiB8chlleßllch der Sondcrforncn dcs Llnlcuvcrkchr! toEäß § 4, PBtfG uad*) sleh6 Fußnote ü) seitc 17.
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r)
ö f f entl ichcn Pcraoncnuahverkahr

Kraft fah

zuSaomcn

in 1 OOO

Lfd
Nr.

,35

4\9

555

4 677

4 ?2o

614,j

o88,9

28?,8r

2r5,4

o!8,2r

26 ?15,4

24 314,?

z6 t?t,z
248 890,2

248 ?56,9t

,2 57?,9

2? 1t+9,o

1? 316,9

249 or5,9

265 
'OO,5r

+ 20,0

- 1217

- 6,1

15 764,2

16 432,7

15 161,4r

128 588,4

122 85o Gr

JOorO

5O0,O

J00 ,0r

8oo,o

600,or

4 985,4

4 ??6'5

5 159,5r

41 zz?,?

45 6o3,\r

\4 026,z

\o 655,2

46 7?4,1t

,82 1?9,5

4t9 ?96,8r

80 o42,9

?2 5?2,9

84 2o9,rr

669 ?62,2

582 51r,or

57?,o

?61 ,8

495 ,9r

99?,6

609 tz].

615

,21

6lg

5 
'46j 4oz

1

2

,
4

5

Lr.*

in 1 000

4 199

, ,t1

4 26?

16 o45

,6 214

+ 19t1

- ?q

- o'9

+ 919

+ 1rj

+ Or1

- 4rl

+ 216

+ 4r7

+ 4,4

- 1r4

- 
q,

+ 18ro

-,,?
- 1to

+ 10rl

- 4rg

- 119

6

?

8

o?r,o

704,,

555,?r

510,O

416,4r

146

111

,19

, 1?5

1 O22

Joo, o

2OOrO

9OO,O

1oo to

/OO,Or

6t4

5t9

589

5 o41

5 467

5O0 rO

,oo ro

8oo, o

7OO rO

5o0,or

126 t2

655,2

??4 t1t

?79,5

695 ,8r

5 \92

4 559

5 518

47 't6,

\? 482

199,2

,59,5

,29 t9t

,o9,5

111,2t

288

,14

274

2 518

2 
'5?

1 29'

1 227

1 2ro

11 I'.1?

11 26?

9

10

11

'12

1'

Ln*

+ 11 ,9

+ 4r2

- ?,8

dee Frel.geatcllten Schülerverkehrs. - 2) Sieile Fußnotc 1, Selte 16. - l) Bis April 1977 endgüItig.

+ 2610

- 116

- o15

+ 10,6

* 119

+ 5,O

- 11,8

+ 5r1

+ 6,8

+ 8r1

- 5r9

- 9,0

+ 5,'
+ 1r4

- 1r1

+ 2Ot5

- o'5

- o,?

14

1'

16

Ei ccnbahnvcrkchr

Dcutachc Bundctbahn l)

S-Bahn-
Vcrkehr

lu*r*", verkehr
Iti"Sou
I Reieeweite

Bcrufa- und
Schillcr-
vcrkchr

Nicht-
bunalc!GiBCnc

Eiccnbahucn
zusameD

Inagcaamt

-11 -
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2 Vcrkehraleiatuneen. Einnahnen und Wagenkilometer

nach V, n und

Sep t eEber

Sonderformen dea Linienverkehre geaäß § 4, PBefG

zua aümen

Beförderte Pereonen

Lfd.
Nr.

1'

1 239,7

,27O,5
8 855,5

2 24?J
163,1

440 ,,
2?3,8

4 )74,j
1 122,8

211 t6 o12

,O1 14

114

1 63Ot2

2

t
4

5

6

Konounalc und B.Ellohtuirtcchaft-
liche Uatcrnchn.D

l{lchtbuarlcarlSon. Elacubahucn

Private Uutcruchncn

Dcutachc Buudeabahn

Dcutachc Buailcapost

Inegeaant

Konouualc und Ecniachtvirtachaft-
lichc Untcrnchnan

Nlchtbuntlcaeigcne Eiacnbahncn

Privatc Unterachacn

Dcutgchc Buntleabahn

Dcutachc Bunileapoat

Iacgcaant

KonaunaJ.e und genischtvlrtachaft-
lichc UatcrDohncn

Nichtbuntlcaeigene Eiaeabahncn

Privatc Untcrnchncn

Dcutachc Buadcabahn

DGutacha Bunilcapoat

Inageaant

Kororrnalc und gcmiechtvlrtachaft-
llchc Uatcrnchnen

NlchtbuntlcaclScno Eiccabahnea

Prlvatc Untcrachocn

Dcutlchc Bundcabahn

Dcutlchr BundclPost

InaBc!ant

,64 269,4

15 551,O

,7 4)6,5

t\ 926,2
28 02r,4

48o 2o5,5

18,'l
2r7

28O,4

Peraonenkilonet er

1 698,'
547 ,O

13 51O 11

3 570,5

574,9

19 9oo,8

Einnahrea

12 976,5 6 622,9

?

8

1 920

112

380
419

144

, 218

24 362,6
6 ?'t9,8

35\ o1r3
56 617,7

11 2?5,o

45' oo8,2

88i,5
\19,5

616,1

855,5

588, r

480 ,8

18 9??,4
4 \97,o

276 612,5

40 9?6,?
6 916,t

,48 o19,?

24? 506,5
11 964,9
j4 iJt+,4

.16 918,1
26 j54,5

,56 8?8i6 25 i89,5

2 992,t+

\5? ,9
18 ,11 ,?
2 95?,1

458,4

15,6

6,8
137 ,9

5 245,0

2 186,'

?5 928 ,.\
15 560,9

4 ,i?,5
10, 358,'

571,'
321,2

6 179,0
8r8,5
15r,,

8 z6j,Z

2r9,1
1t? ,8

, ?65,6
624 ,1

154,O

4 92o,?

14O,1

)6,3
1 4r2,)9

'10

11

12

14

15

16

't7

18

t 581 ,5
?85,9

24 81oJ
3 795,5

621,1

3t 616,6

112

161 ,5

?,8
2'o

91 ,8

Uagenklloneter

19

20

2'.1

22

2'
2\

94 1?6,5

6 1o1 ,6
20 191 t6
,lg 061 ,o
:rt+ 865,5

154 
'96t1

1 37r,2
265,8

12 962tO

1 941 ,5

344,8

15 888,4

1r1

102t6

I 620,2
4o5,5

r5 8i9,4
2 565,6

50o,o

21 911 t7

1) Ohne den Berufeverkehrr clen Unternehocn ait eigenen oder angenieteten Kraftfahrzeugen für eigene Zvecke
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Untc rnehmcnaform
Allgenelner

Linica-
vcrkchr Berufa-r;

vc rKenr
SchüIer-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

1



im Pcraoncnvcrkchr nit Straßenvcrkchrauittcln

Untcrnchocur forncn

197?

Freigcatelltcr
Schtilervarkehr

in 1 O0O

Lfd.
Nr

6 iig,,
2 g8),9

19 885t1

2 721 tO

1 59?,4

53.2
22 r5

2 459 t1

2r7

1,8

2 541 ,4

736,7

221 t9

? 155,5

150,7

28,4

8 294,2

792,2

2\\,6
9 754,?

153,4

32,1

35 526,? 141 ,5

3 6i1 ,,
8r,5

129 \14,6

1ro,5
1O,)

11 760,8

12 1O1 t6

211

0'1
139,O

12? ,4

1rO

5 5ro,9

10 97?,1

288,4

229,5

,?1 ,4
69t ,4

05\,,

615,o

4 ?19,,
2 575,6

128 588,9
1 126,6

244,5

1r7 255,0

,73 099,2

19 
'26,58o 585,4

41 1?1,1

,2 228,0

546 6i1,2

485 ,5
412,7

OIJ rO
OrOr6

?65,o

?08 'o

1

2

,
4

5

6

ln 1 000

ln 1 000 DM

13t 1o9 t5 1 681

Or1 
'9

564,9

o81 ,?
77r,4

?2?,1

2?8,9

80

52

2 
'1822

4

2 4??

53 954,1

26 o4r,9

,r2 992,2
40 845, i
?3 747,6

52? 58r,9

13 645 tO

io 481,1

611 8?5,2

1 917 tg

1 t2?,1

661 246,5

61

41

555

20

2

2 0?9

217

3 t85
560

\,,
6 6?6

7

8

9

10

1'.|

12

1'
14

15

16

17

18

1 088,o

562,?

,7 72?,9

1o2 t1

11, tO

19 593,7

I100,8
2 ooz$

?9 1oo,2

1 02\,5
1r1 t5

85 559,?

255 80?,t
15 r25t4

18? 55r,8
4r 84o,5

2? 222,2

52? 790,2

in 1 00O

22 015,o 5 651 ,1

1oo 979 t'
9 2ro,\

1r1 942,9
2' ?1?,2
1? o1r,5

z9z 88r,2

(2.8. ntr Beförderung tler Betriebeangehörigen) unentgeltlich betrelben (t{onat §eptenber l9??z 9O1 5\8).

, o?2,,
I 458,o

1? o82to

I 455,5

1 548tj

24 615,9

4ol i8
22>,8

21 251,4

102,8

tr,2

1 581.1

I orr.4
51 06? ,?

,r2,4
66,?

54 28r,'

2 11O,'

1 264,2

?? 8\9,9
615,2

99,9

81 959,5

19

20

21

22

2'

2\

Gelcgcnhc i tavcrkchr

Auafluga-
fahrten

Fcrienzicl-
Rcieen

Vcrkehr
mit

Hictonnibuaecn
zulaDncn

Ina6caant

-13-



Markt- und
Thcater-
fahrtcn

AlI6cnclner
Linicn-
verkrhr 1)Bcrufa-.

varkehr
Schillar-
fahrtcn

BcrichtgzcitLfat
Nr.

J Vcrkchralcistungen. Einaahnen und t'raeenkilometer

nach Verkchrgartcn

Sondcrforncn tlca Linicnverkchra gcnäß § 4J PBcfG

zu6amncn

Beförderte Pereonea

)o1 t4 19 9oo r 8

16 526,
19 7?9,

114 662,1
115 545,O

156
162

3?'
861|

Verändcruag

0r5
212

Peraonenkilonet er
1 630,2 451 oo8,2

965,? 18' 8ro,?
z 629,5 468 ?13,o

20 711J 3 9\, ,16,1
22 459,3 1 915 964,rt

1

2
,
4
5

itl

Septenber
Auguat
Septenber

Januar - Septenber
.Ianuar - Septenber

480 206,5
419 1o5,3
5O2 670,2r

\ 227 7t?G
4 286 288,9r

622,
196,
zn)

28?,9
326,1

2 71' t7
2 767 ,5

977
977
9?6

977
9?6

997
4491

12 9?6,5
12 O42,O
1J O8O,4

+ ?,8
- o'8
- o'9

148 o19
,18 5o5
155 285

3 067 5r1
, 114 561

n
n

,2
,Jr

14,6
\,5
1'4

+ 17tO
- 2r8

4
2
4

ZE

32

+ 14rl
+ 1r7

- 1ro
+ o,4
+ 1,8

5

4
5

48
44

1o) )58,3
64 359,2

11O 797,?
855 o?1,4
??8 94J,8r

2
5

5
4

9

,
?

6
0

+

+
+

+ + 5?,8
+ 319
+ 1ot2

+ 4r7
- ,A
- 119

58,8
J8,O

na

i61 |
119,
266,

507 ,
4?1,

1O2l
7o,

1621

905,
86?,

+ 4516
- )5,8
+ 4r4

20 45 | Septenber
? | Septenber

8l .lan.,/sept.

1977 zu August 1977
19?7 ztt September '1975

19?? z,r J an./ Sepr'.1976

Septenber
Auguet
Septenber

Januar - Septenber
Januar - Septeuber

Septenber
Aug'uet
September

Januar - September
Januar - §eptenber

September
Auguat
Septenber

Januar - Septeober
Januar - Septenber

1 218
2 ?50
1 t1l

2? ?t+2
2? 959

48o, 8
1ro 18
448,1r

,94,5
?29,9r

197?
1g??
19?5

1977
19?6

14
15

16

1?
18
19

20
21

22
2'
24

2'
26
27

28
29

Septenber 1977 zu August 1977
September 1g?? zlt Septeuber 1975

Jan.,/Sept. 19?? zlt J an./5eP1.1976

+ 9r1
- 2'o

- 115

+ 60,6
- 5,?

+ 9r8

+

Veränderung
+ 18,0
- "h
+ Or7

Einaahnen

,1 615,6
2? 681,1
12 265,5

2?'
264

148,7
588 ,2r

- 0,8

1977
1977
19?6

156
120
152

, o55
2 989

8?8,6
129,7
115,9r
o?3,?
284,rr

25 189 §
22 o85,8
24 ?67,2

2ß t+6r,4
21o op8,6r

58 1??,
5) 016,

+ 11 ,5
+ 1r)
+ 115

+ 5O,9
+ 14,3

+ 9,?

1977
19?7
1976

1977
19?6

154 196,1
15O 586,5
155 995,2

15 888,4
1? o58t6
i6 8i? ,?

14:) 214,6
142 ?o3,9

I 265,
4?8, 1

t

7

3
7

6
1r

,5
19

?

6
4:

+

6
o
4

9
6

7
?
5

1

4

? 211,

197?
1976

Septenber 19?7 zn Aug'ust 197?
September 19?? zrr §ePtember 1975

Jan../sept. 1977 zu J an./sept.1975 + 1$

Veränderung

+ 21 t4
+ 4r2

+ 1,2

Uagenkllooeter

Veräuderung

+ 9,1
+ t;o
+ 3,,

21 911t?
20 o8rt4
21 269,5

i81 660,6
175 

'79,9

.,, I ollllllffeverkehr, den unternehnen Eit eigenen oaler aasenieteten Kraftfahrzeugen für eigene zwecke

920
954
289

540
008

pt
,11

,21

September 19?? zu Auguet 1977
Selteober 19?? zn September 1975

Jan.,/§ept. 19?? zn tan./sePt.19?6

1 1r9 ?1
1 ,44 )1

9,1
4r4

+ 2r5

- or)

+66
+ 14

+11 0
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iu Pcrsonenverkchr nit Straßenvcrkehrsoitteln

und -forncn

llciEcstclltar
Schülarvcrkchr

in 'l O0O

Lfd.
Nr.

2 293,712
457
8:8

35

66
8

o

+154,0
+ 8,2
+ 4r6

+ Or3
+ 1o,8

+ 1\,5

- oR
+ 1216

+ 19,7

8 z9\,2
6 zzg,e
8 ttt,5

58 6?9,t+
5? 141,0

10 g?7,1
9 \19,1

10 511 tO

?6 429,8
?2 60?,8

5\6
4s8
56'

4 ?5i
4 ?92

611 ,2
5O8 ,0
8'l8,Zr
555,2
?05,0r

+ 19t2

- or8

2 4??
2 212
2 119

15 894
14 106

4
1

2 541 ,4
2 5)2,7

i6 894,5
14 751 ,8

141
156
12'
855
715

1

2
,
4
5

5
8

7

9
o

281 524,8
2?o g4?,8

tutr

in 1 OOO

4 159 799,j\ lz\ ?4z,zr

in ?l

i-n*

in 1 OOO

Lai

4 11, 3oo,9 79o
3 698 020,6 554

)9 593,7
18 9?? ,7
)4 4i1 ,1

242 780,9
204 675,1r

85 559,?
?o 8?o,8
79 8o8,7

5\) 8?8,2
486 916,tt

+ 2Or7
+ 7,2
+ 11 t7

,4
4,
51 ?65,

351 otz,?
322 

'o9,?

6 6?6
5 564
6 606

51 94o
50 520

?o8,o
511 ,O
95),1r
,68,2
t+\7 ,9t

9
'lotl

+ 12t1
+ 1'9
+ 311

+ zttz
+ Zrj
+ 2r7

68t 2?8
404 155
625 o9z

o
q

II
lr

+ 1615
+ 4rz

6
?

8

12
1'

+ 5,,

,2? 581,
19? 742,
48? i94,

9
8
7

661 246,5
5?8 \2?,4
602 4?8,j

131 109
15o 22)

5
7
5

9
4

10 ?89 o?1
9 953 

'o9

6i5,o
806,?
,9?,5
818,2
o11 t5

137 255,0
121 996,2
122 OO2,1

850 5r8,5
?r4 5)o,1

524 6?4,7
466 o72,9

+1

+

+

8
2

- 2r5
+ 9,8
+ 16,7

+'18,5

- 11,4
+ 19,O

+ 2Or8

+ 19,9
+ 316

+ 8,4

+ 1'1 rO+ 5,9
+ 1111

+ 20rO
+ 1rl
+ 2r8

14
.t5

'16

826,
465,
481,

101
147
782

959
8s8

66t
302
16,
458
958

in 1 0OO DX

4

3

6
6
4

4

7r

1
7
5

+ 1919
+ )19

+ 8,9

+2OO,7
+ t,5
+ 6r3

52? ?50
\?t 8o9
506 601

168 84o
988 4o2

,2
,o
,?

,9
r4"

12
14

?

?3
42

282 881,2
292 O11,O
2?? 66r,5

r

1?
18
19

20
21

22
2'
24

25
26
2?

28
29

n
,1
,2

24 615,9
8 185,8

2' ??\,2
1g1 881,4
182 4?1,?

22 O15,O
21 594,7
19 694 tO

t4o t?3,8
120 805,0

+ 55,5
+ 12,\

* 119
+ 11r8
+ 15,0

- 1O,2
+ 15,9
+ 4!,8

+ 1Or?
+ 1215

+ 17rZ

+ 11 t9
+ 412

t 4')

81 959,5
?1 154,4
75 624,6

+ 116
+ 15,1

5
6
4

,
9
1

2
2

283
256

2 2r9 9t?,?
2 158 441,o

13
22

+ 12tO
+ 8,4

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben (Monat Septenber l9??z 9O1 548).

+ 1216

Gclcgcnhci tcvcrkchr

Auafluga-
fehrtcn

f'c rienz ic1-
R6i6Gn

Verkchr
nlt

l,llc tonnlbuaacn
zuEa.o!cE

Inagcaamt
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1)
Deutachc

Buadleabaho

1)
Deutechc

Bunileepost

l{icht-
bundsa-
cltcna

Eiaenbahncn

Prlvate
Uutcr-
nchncn

Xommunale
u. geaiecht-
Yirtschaft-
Iiche Unter-

nchacn

4 Vcrkchralciatuntcn. Elnnahncn und tJa8cakilonctcr ln Pcraoncnvcrkehr
r\,

Berichtazcit

Septenber
Auguet
September

Januar - SePtenber
Januar - Septeuber

September
Augllet
Septenber

Januar - §eptenber
Januar - Septenber

Septeaber
August
Septenber

Januar - SePteaber
Jenuar - September

Ins6eaant

41 171
14 452
4t 975

+ zOtO

-tlt

- 4,8

4r 84o,5
,? 631,6
44 r92,8

.) siehe Fußnote .) seite i?. - 1) Ein Teil cles Bahnbus- bzw. Postbusverkehre uurde

bildetenRegionalverkehregeeellechafteninRaumKöln,imRaunHannoverundinob

)7) o99,2
129 216,1
193 481,8r

1oo 9?9,,
9? 82r,1

io4 582,5

8?5 294,9
8?8 9\4,5

,1
,4
lr

12 228,0
21 318,6
,2 o81 ,6

252 659,?
2?? 1\8,o

458 508,oj6, 8i8,?r
4 ?51 66r,2
4 ?92 ?o6,or

6 5?6 ?o8,o
5 56t+ 511,0
5 606 9r1,rr

q)')

Beförderte Peraon€n ln 1 OOO

19 126,5 80 585,4
13 119,0 58 r51 ,9
18 299,9 79 9?7,9

546 6tt 2

Septenber 19?? ztt Auguat 197?

September 19?? z\1 SePteuber 1975

Jaa./Sept. 1g?? zu J an. /Sept. 1976

3 1o5 o84s 1\? 49r,? 6?? 11?,8 3?1 08_9,1

I 1St+ |ZA,Z, 14j 995,9 629 tol ,r+ 189 ?80,6r

Yeränderuag ln I

+11 J +4?,1 +J8,1
- 5r2 + 5r5 + o,8

- 1r5 + 1,9 + ?,?

197?
197?
19?6

1977
19?6

197?
1g??
1976

19?7
1976

1977
19?7
19?6

9 2ro,4
? 416,,
8 62r,0

+ 18,2
+ O'5

- 8r8

+ 19,2

- zlt

- or8

Z
1

2

17

o?9 486
802 981
14 468

8ri 261
8lo o98

,Pereonenkiloaeter in 1 OOO

Yeränderung ln i
+ 15,3 + 52,3

- 2,1 + 7'2
+ 0,1 + 1,5

Einnahneu 1n 1 OO0 Dll

lleränderung 1n i
+ 1O,l '+ 2?,? + 10,9

+ 1,1 + 14,2 + 9,8
+ ),1 + 1211 + 14,8

Yagenklloneter in 1 OOO

,5,
,5r
,6 1

21? \12J
142 765,5
2O2 882,2

51? 862,5
\65 595,1

o1r,o
?96,t+
971 ,1

560 OlO t6
458 ?42,o
588 116,6

,5"
482,2 4 925 906,1 3 19o 851 ,6 51 9\o 168,2
1o5,? 5 151 946,\11 691 7O1 t9 50 52O t+47 

'9r

,
2

1

*
zz

186
860
258

253
179

18? 551
169 11o
1?o ?80

1 29? 894
1 11O 206

\1, ?65,o
299 22)14
4l, 4?4,6

+ 45,o
+ Or1

O.

Septenber 197? z\ August 19?7

Septenber 19?? ztt SePtember 1975

Jan./Sept. 1g?? zn J an./ SePl.19?6

Septeuber
August
September

Januer - SePtenber
Januar - Septenber

+ '18,4

+ )19
+ 9,4

+ 2211

- 4,8

- 7,9

+ 20,o
+ '1 rl
+ 2r8

255
2)1
252

2 176
2 111

80?,1
041ro
991 ,1r
,22,9
165,9r

15 126,4
12 oo1,1
1) 415,7

114 82i ,7
1o2 444,1

?50
809
60,
840
402

,ö
,0
o

r1
7

t6) 115,5
409 ?59,1r

2? 222,2
22 O21 t1
25 021 ,2

216 686,8 4

2)4 826,? 1

471.

505

168
988

,2
,0

,)
,4.

19?7
1977
19?6

19?7
1976

Septenber 19?? zD August 197?l

Septenber 19?? zu SePtember 1P761

J an. / Sepl. 19?? zu J an. / sePf . f?61

+ 11 t2

- tt L

+ 23,6
+ 8,8

+ 1119

+ +rz

+ 4r5

2) 71?,2
21 221 t\
2' 801,5

2o1 816,2
216 489,?

17 O11 t'
14 ??2,4
16 614,7

282 881,
252 011,
2?? 66r,

111 942,9
11o 755,9
12\ o22tO

2
U

5

7
o197?

19?6
69 715,7 95,
6\ 645,1 856

Veräaderuu6 ln I
+ 2411

+ ?tO

+ 7,9

605,7
955,7

c? 485,
151 49r,

1 2 219 9t?,
8 z 168 44r,

Septeuber 19?? zn Auguet 19??l

September 19?? zu sePtenber tt?51

.r6p./sept. 19 ?? zu J an. / SePt.'t9?61

+ J12

- 1r4
- or4

+ 19,1

+ 5r4
+ 1'1 ,5

+ 11r8

- or4

- 6,8

+ 12,3

+ 119

+ ,r,

+ 1512

+ 2r3

- 9rZ

ab Juni 1976 auf die neuge-
erbayern übertragen.
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Soaatigc
Ernäß1gun6a-

tarlfc
Schwcr-

bcachädigtc
Fre i fahr-
auaveiacRcgcltarif

Iarlfc f{lr
EohüI.rt

Stuil.!t.u
[. '!il. 

Aur'
rub1lil.uil.

.)
5 Bcfördcrtc Pcrroncn unil Elnuahncn ln Allrcoclncn Llnlcnvcrkchr traob Iarlfart€u

Bcrtchtazclt

Beförderte Peraoaen ln 'l O00

Inagcaamt

48o 206,6
4t9 tor,l
5O2 67ot2t

Septenber
August
September

Januar - September
Januar - September

§ept emb er

Septenber

Jan.,/Sept.

19?7
1977
1976

197?
19?6

197?
19??
1976

1977
19?6

z?8 4ß,8 146 i?8,1 12 6?9,6
266 jo8,4 9t \9o,i 36 412,j
296 415,2r i45 736,51 15 610 Jt

2 511 616,4 1 2oo ??9ö 11o 141 ,2
2 186 i6?,2t1 1?4 235,?1 3oJ 814,4r

Veränderung ln S

+ 4,5 + J5,4 - io,1
- 6,t + o,3 - 8,2

- 2,9 + 2,, + 1'4

Einnahnen in 1 OOO Dil

Verähderung in S

+ 6l ,5

1r5
?o

8,1

12 995,8
12 ??8,?
12 061,3r

1oB 118,5
1oo 6i4 Jt

155
,20
aq2

3 015
2 989

8?8,6
129,7
)15,9r
o7r,7
284, 1 r

675
?1?
9\2
1o,
095

14
1l+

15

+

o

,8
,8.

q

,or

7

o

a

8
7
8

259,1
9?? ,o
965,1r

11
4o

?j 496,, \ 227
?9 955,51 4 285

r)

+ 14,6

- 4,5

- tlt

Iuagc-
rant

337,2
288,9r

19?? zu August

1977 zr September

19?? z! Jan.,/Sept. ä1

0

7

6

September
August
S ep tembe r
Januar - September
Januar - September

Septenber

September

Jan../Sept.

19?7 zli August

197? zu September

19?? zv Jan./Sept

,o
,or
,6
,4.

1 68 46\
o \z 186
?r 62 77,

275 417
264 965
2?7 49?

2 195 621
2 389 562

1ä1

+ 319

- o'8
+ O11

* 1,?
+ 7,?
+ ?,7

+ 11 ,5
+ 1r1
+ 115

9,1
5,4

5 511 131
4r \99 to?

+

+

6 lraßcpkilonctcr iE allFon.ln.n Linie[vrrkchr oBcb Eetrlob.tu.lr u

Bcrichtazcit

September
August
September

Januar - Septenber
Januar - September

tt
11
11

98
98

1?1,6
126,1
2O9,8

18? ,?
981 ,1

98 168,
95 408,

1oo ?25,
851 941,
862 115,

25 298,
21 

'24,24 5521

t10 225 t
98 854,

i21 t+6?,1
11g ?12,8
125 277,?

C64 167,, 1

o5o 980,5 1

Uagcnklloocter in 1 OOO

19 4'14,5 142,8
19 206,5 321 ,O
20 116,8 170,9

1?4 12oJ 1 o4r,2
i}i 059,5 3 28r,1

1
q

I

1

4

2
?

8r
91

4
6
0

8z
61

154
150
156

,19
,\4

,96
586
99'
?19
114

Septenber

September

Jan.,/Sept.

1977 zu August

197? zt September

19?? zu Jan.,/Sept.

197?
1977
19?6

19??
19?6

1977

1976

19?6

- 114

- orl
- Urb

+ 118

- 2'5
- 0'9

+ 8r5

+ 1,O

+ 5,?

+ 1t1

- 114

+ o'J

2r5
1r?

o13

Veräudcruag lu I
+ 1rl + 5r8

- ,,6 - ?,6

- ,,8 - 7,3

+

*) Monatsergebnisse uncl Jahresteilergebnisee ohne Berücksichti6ung von solchen Berichtigungen und Nachneldun-
g€rr clie sich auf einen größeren Jahresteil als den ctargeetellten beziehen uad nicht auf die betroffenen
Monate aufgetei.lt werden konnten.
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Auakunftapfl I cht igc
UntcrnGbücn Bcfördcrtc Pcraonen

Grl6gcn-
heits-
Ycrk.hr

z uaaEncnLlnlcn-
vcrkchr 1 )

daruntcr
nlt

Vcrkchra-
lcistun8cn

Land

lnagcaart

Lfd.
Nr.

7 Untcrachacn. Vcrkchralclatua8cn. Eirnahncn und tJagcnkiloneter
nach Verkchraarten.

September

Per

Liaien-
verkehr 1 )

1n

1

2

,
4

5

6

7
a

9

Schlcaui 6-Ho1 a tc 1n

Niedersachsen

Nordrheln-Ucet faleu
Heseen

Rheinland-Pfalz
Baden-Uürt temberg

Bayern
Saarland
übrige Länder

Niedersachsen
Norclrhein-lje s t falen
Heesen

Rheinland-Pfa1z

Baden-l/ürt temb erg
Bayern

llbrlge Länder

9

19

38

22

)q

7)

35
4

6

1go

8

19
zR

22

,q

31

14
4

6

18?

Konnunale

9 964,2

24 659,?
118 522,4

29 685,8

13 9o4,?

35 698,5

5' 165,9
\ ??1,o

82 42i,o
173 099,2

und gemiecht-

70 974,O

t\4 979,5
622 16?,j
112 972,5

61 \)9,o
166 211,6

248 626,0
25 570,5

524 175,9

1 ggg 198,2

l{iohtbund.es-

?4 043,4
8t 5t4,)
10 097,7

9 ?o?,5

29 292,6

3 224,6

7 101,1
155 181,2

Private

t 6?8,5 43 Zo6,Z

,8o,4 3 890,5
i1 '181 ,8 i52 680,1

132,5 1 283,2

1, 985,0 255 2?9,5

7 652,6 77 1gg,o

j 4j4,6 60 5z?,4
18 904,5 i59 041,5

15 5?1,7 26) 294,0

1 417,1 )1 974,3

20? ,? ? 265,8

80 586,4 i 06? 64116

Deuteche Bundeabahnt

4t lzt,t 537 ,r9,2
,2 228,0 t+29 ?1O,?

Ina

546 611,2 4 1gg o7r,o

9 841 ,0

24 584,8
1i8 420,8

29 610,,

ß 8?1,9

15 65OtO

51 295,0
4 ?39,?

82 29t,5
372 307,O

12),3

74,9
2O1 ,6

75,6

,2,8
48 ,5

?1 ,o
,r,3

111 ,4
792,2

187,5

291 ,2

113,9
101,0

112 t9
012,2

684,1

441,7

082,8

1t1 ,1
1?3,8

754,7

151,4

32,3

9?7 ,1

'to

11

12

11

14

15

16

1?

18

174

6o

45'

948

5r6

51)
8t9

1 421

?5

5 11,

1

1

5 371

)z

12

13?

56

45t1

22

8?9

511

481

8oo

1 )91

/)
55

4 86,

1

1

5 115

3

11

11

6

4

t/

11

1

7o

41

)2

,)5

29O,9

89,2
84? ,9

)1 ,5
8?2,2
540 ,4

?70,,
46o,7

488 ,9

zzo

\tt ,?

21? ,8
195,8

63\,t

2J

11

7

6

5

4

6

6\

7

6

-2442

10 755,3
1 122,5

831,1

1 328,?
175,5

531,5
19 o1i ,9

56,5
4J,6
ar o

9l+,3

12,5

10,5

244,6

2 )99,8
10 798§
1 1r\,4

838,2

) 421 ,O

188 , 't

544 ,0
19 126,5

5

4

6

61

1g

20

21

2?

)z

24

a)

26

27

28

29

)o

SchlcavlB-Ho1! t c 1E

Hanbur6

Nlcdcraaohacn
Brcnca

Nordrhcin-tJcat falca
Hc!!cn
Rhclnland-Pfa1z
Badcn-Yllrttcnb.rg
Baycrn

Saarland
Bcrlln (Ucrt)

Bundesgebie

Bundesgebj.et

Buadcagcblct I

I

I

1

1

2

9

10

,1
7)

Buadccbahn

Bundcapoat

33

1 ) Eio6chließ1ich der Sonderfornen des Linienverkehrs genäß § 4f PBefG und des Freigestellten Schülerverkehrs. -
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Einnahmcn in DM I'/agcnkllonc tcr

zuaaEmcn Llnien-
vcrkchr 2)

G.Iegcn-
hcitc-
vcrkchr

zu6a-oncn Linlcn-
vcrkchr 1 )

Gclcgrn-
hoi tB-
vcrkchr

zu6anmen

im Pcraoncnvcrkchr oit Straßcnvcrkchrgnlttcln

Untcrnchncnaforncn und ländcrn

1977

soncnkilom6tor

GcIcgGn-
hei ta-
vcrkchr

'l 000

virtachaf tlichc Untcrnchncn

Lfd.
Nr.

21 888,?

11 571,8

12 954,9
4 724,8

1 454,1

5 948,1
5 009,8

g58 ,4
14 ?5?,5
80 288,4

o?

lrb
ot,

6t+

1?2

254

26

fi8
2 0?9

852,8

1r2 to
697 ,3

89i,1
182,O

6)5,8
618,8

893,,
486,6

B 6j1 ,5
16 041,0

91 794,B

15 164,o

6 768,2
20 963,6

15 \83il
1 831 ,3

51 ?10,5

251 08?,9

1 oof,B
654,0

824,7

272,5

65,8

)BB,?
)28,4

,;lJ ,

1 126,6

4 719,1

g 615,2

16 595,o

92 619,5

16 5j6,j
6 834,o

21 352,1
35 8tt,5
f 885,1

52 337,1
255 80?,3

4 080,1

? ?55,8

11 632,0
6 409,6

2 506,5
7 51? ,7

12 811,3

1 506,5
24 627,\
98 859,0

4rt ,t
30\,1

164,9
124,9

42,2

166,8

2O2,8

25,8

427,?

2 11O,1

4 5)1 ,)
8 059,9

31 996,9
5 y4,5
2 549,5
? 68\,5

13 O15,1

1 512t)
25 055,1

loo 9?9,,

1

2

t
4

5

6

7

8

9

'lo

clgcae Elgenbahneu
12 819,6 36

12 ?55,4 94

1 J95,6 11

,qoro
lJ/IL

21 585,' 50

z uozt> ,
1 330,8 8

52 229,5 217

Untcrnchncn
126 689,J

88 345,7
291 5O3,7

22 886,9

389 823,1

246 294,4

161 124,8
\t9 oJ9,o
464 C8?,?

56 531,2

51 84),6
2 118 )?1,4

963,O

269,5
494,3

966,8
828,r

307 ,1

63i,8
4iz,?

1 506,5
6 652,2

612,7

5jt ,4
z 638,8

2O0r1

409,o

12 ?50,8

659,?

J71 ,1

1o1 ,5
1),O

1 aOZ ?

gg,6

2 575,6

2 266,2
7 O2),2

?1t+,4

64\,4

1 812,2

1)7,4
508,?

11 326,4

1 33r,8
2ao2a

664,5

374,2
1 158,8

154,)

307 ,)
? 966,2

325,1
180,,
45,2

5,8
582,6
59,4

54,6
264,2

169

92

444

24

645

121

221

588

727

oo

,9
386

895,5

2j6,1
r81,8
1?O t2
1o2,6

49),5
852,2

o8o ,5

381 ,?

50? ,5
109 ,4
o11 10

2 617,2

)ß,8
9 r\6,o

t4 116,4

1 681 ,8
2 605,5

11 466,1

12 761,2
1 249,4

581,8

,B 964,9

2 280,4

2 268,6

9 Ot+t ,?
82?,o

1? 191,8

? ?55,8
5 151,'

12 ?29,6
17 080,5

1 4??,5

1 833,5

?7 849,9

t+ 115 ,O

2 \35,9
t8 j86,j

894,5

28 2?2,2

12 \29,9
8 9rr,5

21 380,6
,o 189,2
2 509,0
2 1?6,8

131 94219

40 ?13,9

26 977,7

4 876,9

4122,4
14 ?51,1

1 435,?

28 j16,)
12 o43,2
8 613,9

22 226,3

25 4?2,2

2 22616

4 284,4

1a8 j88,9

1 125,6

2\4,5

7 494,0

4 616,2

24 Og7,1

I 44t,2
42 6?2,8

15 725,O

11 219,5

)1 692,?

18 2t1,J
1 4?6,o

4 855,2

18? 553,8

4t 840,5

27 22212

t 8)4,6
167 ,1

9 14t+,6

6? ,5
11 08o,4

4 664,t

3 5OO t2
8 55r 'o

13 308,5

1 o31 ,5

3\),3
54 091,0

21 O82,O

16 911 ,6

635,2

ög,g

1 659,1

3 951 ,5

710,8

l80,o
1 941 ,4

22),7

361 ,9

9 230,4

21 717,2
1? 013,5

11

12

1)

14

15

16

17

18

1

19

20

21

23

2\
25

26

)n

28

20

1o

)1

)z

Dcutachc Buntlcapoat
22 691 ,4 55O 010,6

t+ or4,1 4)j 76j ,o

gcreEt
? 4?? 635,0 6 6?6 ?O8,O 39O t+95t2 13? 255,A 52? ?5O,2 2OO g23t?

2) Ein€chließlich der Sonderfornen des Linicnverkahrs gcmäß § 4J PBefG.
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